
Nach PISA: Veränderte Aufgaben 

Schulkindergärtnerinnen für neue Aufgaben qualifiziert 
Kreis Borken. Im Rah- 

men der neugestalteten 
Schuleingangsphase an 
den Grundschulen än- 
dert sich auch der Auf- 
gabenbereich der Schul- 
kindergärtnerinnen im 
Kreis Borken: Anstatt 
Kinder mit Entwick- 
lungsdefiziten am 
Schulanfang aus dem 
Unterricht auszuglie- 
dern, soll die Förderar- 
beit ab 2005 integrativ 
erfolgen. 

Die Regionale Schul-
beratungsstelle und das 
Schulamt für den Kreis 
Borken haben daher für 
die zuständigen sozial-
pädagogischen Fach-
kräfte im Kreis ein Fort-
bildungsangebot entwi-
ckelt. Schulpsychologe 

Michael Sylla und Bera-
tungslehrer Heribert 
Junker bereiten derzeit 
die Teilnehmerinnen 
auf ihre erweiterten 
Aufgaben vor. 

Die Veränderung ist 
eine Maßnahme des 
Landes nach Auswer-
tung der PISA-Ergebnis-
se mit der Folge, dass 
die bisherigen Schul-
kindergärten nicht wei-
tergeführt werden. 

Stattdessen werden 
alle Kinder im Klassen-
verband unterrichtet 
und gefördert. Damit 
dies gut gelingt, unter-
stützen die sozialpäda-
gogischen Fachkräfte 
die Grundschullehrerin-
nen darin, die Kinder 
trotz eingeschränkter 

Schulfähigkeit in den 
Klassenverband zu inte-
grieren. In diesem Zu-
sammenhang soll auch 
die Elternberatung ei-
nen höheren Stellen-
wert bekommen. 

Schulrat Erhard Mar-
der vom Schulamt für 
den Kreis Borken beton-
te in diesem Zusam-
menhang: „Ich freue 
mich, dass alle Schul-
kindergärtnerinnen im 
Kreis das Fortbildungs-
angebot gern anneh-
men." Sie hätten bereits 
bei der Konzeptent-
wicklung sehr engagiert 
mitgearbeitet. 

Schulpsychologe Mi-
chael Sylla ergänzte: 
„Nach der ersten Veran-
staltung war ich sehr 

beeindruckt, wie kon-
struktiv sich die Teil-
nehmerinnen mit ihrer 
neuen Aufgabe ausei-
nandersetzen." Ihnen 
würde viel Flexibilität 
abverlangt, aber sie sä-
hen auch die Chancen, 
die sich mit der Neuge-
staltung ihres Arbeits-
feldes eröffneten. 

Die Fortbildung findet 
an sechs Tagen in Stadt-
lohn statt. Sie konzen-
triert sich nach Anga-
ben der Moderatoren 
auf das praktische Bera-
tungshandeln. Auf dem 
Stundenplan stehen 
deshalb Themen wie 
Kommunikation, Ge-
sprächsführung und Er-
weiterung der Bera-
tungskompetenz. 
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Auf neue Aufgaben wurden die Schulkindergärtnerinnen im Rahmen der Fortbildung vorbereitet. 


